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Herren Bezirksklasse B Gr.2

TUG Hofen : TTC Bietigheim-Bissingen VIII 
Sonntag, 10.10.2021, 09:00 Uhr

Zwei Punkte dank Köber für den TTC Bietigheim-Bissingen 
VIII in der Herren Bezirksklasse B Gr.2

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 33:25 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TTC Bietigheim-Bissingen VIII ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse B Gr.2 gegen den TUG Hofen. 3 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe
Marko Taras den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste hatten Glück, dass die
Heimmannschaft in ihrem 2. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Eine starke
Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Lamprecht und Köber, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Einen wichtigen Sieg verpassten Maasz / Meyer bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Köber / Urbaschek. Bei der 1:3-Niederlage gegen Lamprecht / Großmann hatten
Kunze / Imhof nur im ersten Satz eine Chance. Schmidt / Maier versäumten es daraufhin mit einem
1:3 gegen Fuchs / Taras, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Trotz Blitzstart verlor Fabian Maasz sein Spiel gegen
Albert Köber letztlich mit 1:3. Das folgende Einzel zwischen Felix Meyer und Ralf Lamprecht endete
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wenig später ging es beim
Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit 3:1 gewann Niklas Kunze
gegen Luca Großmann und gab dabei nur einen Satz ab. Dietmar Imhof bekam seinen Gegner
Sascha Fuchs beim deutlichen 4:11, 11:13, 4:11 nie in den Griff. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Mit 11:6, 11:9, 8:11, 11:8 siegte
indes wenig später Andreas Schmidt gegen Marko Taras und gab dabei nur einen Satz ab. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig später Claus Maier das Spiel gegen Michael
Urbaschek und gewann 3:1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Deutlich war
wiederum die 0:3-Pleite von Fabian Maasz gegen Ralf Lamprecht. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Albert Köber wurden Felix Meyer ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte derweil Niklas Kunze das Match gegen Sascha Fuchs und gewann
3:1. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Die richtige Taktik hatte Dietmar Imhof beim
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Luca Großmann ab dem ersten Ballwechsel. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Andreas Schmidt und Michael Urbaschek, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Claus Maier sein Spiel gegen
Marko Taras letztlich in vier Sätzen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TUG Hofen nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf, während der
TTC Bietigheim-Bissingen VIII vor dem nächsten Spiel, das am 16.10.2021 gegen den TTV
Pleidelsheim II ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TUG Hofen bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 24.10.2021 gegen den VfL Gemmrigheim.

 Punkte:
 TUG Hofen

Doppel: Maasz / Meyer (0), Kunze / Imhof (0), Schmidt / Maier (0) 
Einzel: F. Maasz (0), F. Meyer (0), N. Kunze (2), D. Imhof (1), A. Schmidt (2), C. Maier (1) 

 TTC Bietigheim-Bissingen VIII
Doppel: Lamprecht / Großmann (1), Köber / Urbaschek (1), Fuchs / Taras (1) 
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Einzel: R. Lamprecht (2), A. Köber (2), S. Fuchs (1), L. Großmann (0), M. Urbaschek (0), M. Taras
(1)


